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Der preußische Talar   

Pastor Ulrich Rüß, 67 Jahre, Hamburg, ev.-luth. 

Präsident der Internationalen Konferenz Bekennender Gemeinschaften 
(IKBG/ICN) , Vorsitzender der Konferenz Bekennender Gemeinschaften in 
Deutschland (EKD) und Vorsitzender der Kirchlichen Sammlung um Bibel und 
Bekenntnis in der Nordelbischen Ev.- Luth. Kirche 

„Im Namen des Dreieinigen Gottes ist jeder Gottesdienst die wichtigste Feier, 
ein freudiges Fest, das Himmel und Erde, Gott und Mensch verbindet. ER ist 
gegenwärtig, spricht zu uns durch sein Wort, in der Eucharistie feiern wir die 
reale Gegenwart Christi in Brot und Wein. Die gefeierte Liturgie der Messe 
bringt die Entsprechung von Inhalt und Form beispielhaft zum Ausdruck. Der 
schwarze preußische Talar mit Beffchen, ein Gewand, das sich einer 
Kabinettsorder eines preußischen Königs verdankt, weder christlich, liturgisch 
noch typisch evangelisch ist, sondern bürgerlich und einem modischen Zeitgeist 
vor 200 Jahren entspricht, steht heute mehr für Tristesse und Trauer, jedenfalls 
nicht für Freude und Fest. Nun machen bunte Gewänder noch keinen guten 
Gottesdienst, aber liturgische Gewänder, die Albe mit Stola in der jeweils 
liturgischen Farbe, ggf. auch die Kasel unterstreichen mit ihrer christlichen 
symbolhaften Deutung den Inhalt und das Wesen des Gottesdienstes. Von 
Martin Luther wissen wir, dass er an den alten liturgischen Gewändern festhielt. 
Der wünschenswerte Abschied vom schwarzen Talar ist somit kein Verrat an 
der Reformation oder Anbiederung an die röm.-kath. Kirche, vielmehr entspricht 
die liturgische Gewandung  mit der Farbe Weiß der Freude des Evangeliums 
und des Festes mit Gott und einer gesamtkirchlichen aussagestarken liturgisch-
gottesdienstlichen Tradition. Die anzustrebende Wiederentdeckung der 
liturgischen Gewänder im evangelischen Gottesdienst  unterstreicht darüber 
hinaus die wünschenswerte ökumenische Verbundenheit mit anderen Kirchen.“ 

Pastor Ulrich Rüß 


